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Zielsetzung des Seminars: 

Freiheit 

„Was für`n großes Gefühl. 

Was für große Erwartungen, die ich fühl. 

Was für große Verantwortung, was für`ne große Bürde. 

Zu beschreiben, was für mich die Freiheit heißt, was für`ne große Hürde (...)“ 

 

So beschreibt der Rapper Curse in einem Auszug aus einem Song diesen so häufig gebrauchten und doch so schwer 

zu fassenden Begriff der „Freiheit“, der insbesondere in der heutigen Zeit angesichts der offenbar unbegrenzten 

Möglichkeiten in zahlreichen Lebensbereichen immer wieder hinterfragt werden muss: Freiheit – Was ist das 

eigentlich? Und vor allem: Wo liegen die Grenzen meiner eigenen Freiheit und wie kann ich der Verantwortung 

gerecht werden, die aus meiner schier grenzenlos erscheinenden Freiheit resultiert? 

So soll im Rahmen dieses Seminars insbesondere anhand aktueller ethischer Problemfelder und anhand von 

Beispielen aus dem Bereich der modernen Lebenswissenschaften (z.B. Klonen, Reproduktionsmedizin, Sterbehilfe, 

Embryonenforschung etc.) die Frage erörtert werden, ob es ethische Grenzen des Menschenmöglichen gibt und 

inwiefern wir in unserem Fortschritts- und Machbarkeitsdenken vor allem aus Sicht der christlichen Ethik und des 

christlichen Menschenbildes in die Verantwortung gerufen sind. 

Im Rahmen dieses Seminars erhalten die TeilnehmerInnen einen Einblick in die Grundlagen des wissenschaftlichen 

Arbeitens mit dem Ziel, eine fachlich fundierte Seminararbeit zu einem individuell gewählten Thema zu erstellen. 

Um die praktische Umsetzung zu erleichtern erhalten die TeilnehmerInnen eine Einführung in die Literaturrecherche 

in einer Universitätsbibliothek vor Ort. Geplant ist weiterhin einer zum Thema passenden Einrichtung (z.B. Hospiz) 

oder Veranstaltung.  

 

Mögliche Themen für die Seminararbeiten: 

1. Ist der Mensch wirklich frei? - Der neurobiologische Determinismus und seine Folgen 

2. Perfektion aus dem Reagenzglas anhand ausgewählter Filmbeispiele (z.B. Gattaca, Blueprint) 

3. Klonen – Anbruch des achten Schöpfungstages? 

4. Darf der Mensch alles, was er kann? - Ethische Grenzen für Wissenschaft und Forschung an ausgewählten Beispielen 

5. Sterbehilfe – Freiheit und Verantwortung an der Grenze zum Tod  

6. Präimplantationsdiagnostik – Gibt es ein Recht auf ein gesundes Kind? 

7. Das Problem des „Gendoping“ 

  


